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11 -,2 012 der Beilagen zu den Stcnographischen Protokollen 

des Nauonalratcs XVI. Gesetzgebungsp\!f1odc 

A n fra g e 

der Abgeordneten Dr.Ermacora, Kraft 

und Kollegen 

an den Bundesminister für Landesverteidigung 

betreffend Systemerhalter 

Es steht außer Zweifel, daß die den Wehrpflichtigen anver­

traute Systemerhaltung immer wieder zu Unmut, Kritik mit dem 

Argument des Leerlaufes und zu Unzufriedenheit führt sowie 

auch Anlaß für öffentliche Kriti.k gibt. Andererseits wird 

einzubekennen sein, daß eine gewisse Systemerhaltung im 

Heere notwendig ist, da die finanziellen Mittel nicht aus­

reichen, privatrechtlich Bedienstete für Aufgaben der System­

erhaltung zu gewinnen. Dennoch muß eine Reform der Systemer­

haltung alsbald einsetzen, um sie in ein abgerundetes Maß zu 

bringen. Die Hauptaufgabe des Grundwehrdienstes ist es, Dienst 

mit der Waffe zu leisten und nicht Dienst in Schreibstuben, 

in regelmäßig tätigen Wacheinheiten u.ä. Aus allem, was 

bisher bekannt geworden ist, scheint dem Bundesminister für 

Landesverteidigung ein Konzept abzugehen, um dem übermaß an 

Systemerhaltung im Heere, das bald Formen annimmt, wie sie 

unter der Kritik des Leerlaufes standen, entgegen zu treten. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den Bundes­

mimsber für Landesverteidigung folgende 
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A n fra g e: 

1} Wie viele sogenannte Systemerhalter gibt es im Bundesheer? 

2} Wie viele Systemerhalter entfallen auf einen wehrpflichtigen 

Jahrgang? 

3} Wo und in welchen Verwendungs zweigen werden diese System­

erhalter eingesetzt? 

4} Trifft es zu, daß die Masse der Systemerhalter sogenannten 

Durchdienern entnommen wird? 

5} Wenn ja: Wie groß ist der Anteil der Durchdiener an der 

Systemerhaltung? 

6} Wie viele Durchdiener werden pro Wehrpflichtigenjahrgang zum 

8-Monatsdienst verpflichtet? 

7} Wer trifft die Entscheidung zum Durchdienen? 

8} Inwieweit werden Wünsche von Wehrpflichtigen berücksichtigt? 

9} Wie setzen sich die Durchdiener ihrem Berufsbildungsgrad 

nach zusammen, d.h. wie viele Maturanten werden in einem 

Wehrpflichtigenjahrgang zum Durchdienen bestimmt? 

1o} Welche konkreten Maßnahmen werden Sie treffen, um den Prozent­

satz der Systemerhalter radikal abzubauen? 
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